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Sranfreid} unb 5Ilgiec.
S i «  SlachricfM u anö Algerien erregen in  

P a r is  oon Dirucut große Pe fo rg m ffe ; Die Jta* 
bpleiiftamme, fau iu  crit iiicDirgcioor|rit, haben 
lici) oon 3 {ru fiu  empört, überfallen Die oorge* 
fchobrncn '.'JiiU tarfo louin i Dec gianjofen miD 
beunruhigen Die Daran ftoßciiDen Cycbieie. S ß  
i ft jeDenfaliß niebte Atigeml)meß, Da» Dteie Sm »  
poruugeu Der Suigeborciteu wenige Se na te  
nad) Dec Steife Die Äaijctß Durcb Algier unb 
in  Deinfelben Augrnblicf crid)cinen, Da SJouiß 
l'n ipolrou feinen 3iul)m  ale S d )ri» tflr lle r Durcb 
Die iörofdjüre über A lgier * mrbren w ill.  Ußte 
in Den u itiftm  © »b rifim  liouiß Aapoleonß ift 
aueb im Diefcr md)to Aeiieß utib lufoiiDerß 
Vierfwürbigcß. S s  ::itD Die pbrafen unb wohl» 
teilen Anjd)üuuugcu euieß iÜianurß Darm, Der 
Daß © lucf l)at, Da» icDenod) fi> hohe Abrufe 
alß Die ©eburi g ro ß it fficißbeit aufgeiioiiiiucn 
m u t. 'Die Äubplen w ill Der ä la ifrr nicht in  
feinen Schuß aufne^uieii, aber Dir geüttetcren 
'Araber. S ic  Jlabpien wollen aueb oon granf« 
ceicb« Sd )tiß  nid)iö wi||eti miD Die Araber lie* 
beu Die gran^ofen ibenfo wenig. S ie  haben 
mb unterworien uuD finD l l i l l ,  w . i l  fie unter 
Den Vajcneltcu Dec graujofen fteben. 3m  
Uebrigeu acbiet Der ernfir uiiD männliche C ricn* 
lale Daß flatterbafie unb in niibtß V üßlnbrin , 
3mppiiirrnDen ficb duyeruDe Sfiefen Der gran* 
&o(cn gar md)t. T ie fe  Nation faun erobern, 
aber md)t erbalten, m.bi fo lo n tfirm ; fie ru ft  
’o rt uuD fo rt Deuncbe uuD febweijer Skulenie  
herbei, Damit fie Dao algierifcbe 2anP bebauen; 
graiijofeu fiuDen iteb md)t Dajti, fie mußten 
beim Dal)in Deporurt werDin

Stirn  ift co am Silbe fein S p a » , wenn 
ein S ta a t fort uuD fort gegen Diejenigen auf 
fccr $ u t  fein muß, Die er glaubt ju r  Diiilte 
gebrabt ju  babeu. A lg ier ift eine Usro i'in j 
Ötanfreicbß geworben; Smpörmig uuD Jtrieg 
kafelbft faun alfo weber Ślubni noeb Segen 
gingen. S ie  ilabplen finD fiblimme g riiib e ; 
"*  Ipaßeu mebt unb *ß wi .b innen nicht über* 
fä l l ig ,  auß brr ÄJiifte in Daß non Den gein* 
Den eroberte S l r l i r t  cinjufaÜen uuD Dann wie* 
®et über Den gliiljenbeit Sa nD  juritcfjufliie^rii. 
, brr Die graiijofeu werfen Dirfeö üampfcß ju* 
Ajt üb rrb rü jftg ; Dieö Algier bleibt fü r fie eine 

“tfene SönnDe; eß fo ftr j V lu t ,  cß foftet ©ctD 
J'|»b bringt gar Stiebte ein, alß Den moralifcben 
^®rt{)eil Der ßjcirfcbait im bSJiittelmeere, m ri* 
jbec emeötbeilß von Den (fng lä tiD rrn, Die Den 
Umgang beberrübei-*, fu tß in grage gefirllt 
Wcroen fann, Der anDerntbeilß aber aueb oljne 
Algier billiger ju  erlangen ift. JuDe» Die (Sbre 
M ie te t nun einmal, Da» gra iifre itb  ficb non 
' 'gier rupfen lä»t, Da» eß Diefc Sroberung mebt 
‘u lfDer preiSgiebt uuD Da» rß Dirfelbe alß Die 
gute Äikgßfcbulc feiner Armee auöbcutet. S a ß  
MI Der Segen einer Adnerion w iD rr SB iU rn  Der 
^Migebuenen; Daß finD Die ä>ortl)eile, welche 
^>i S ta a t non einer äsergröftcrung ol)ne 9lot^* 
®rnbigfeit bat: r r  fommt niebt me^r jum  
oneben! ®aß ift Der glucb einer S fia t, wcldje 

® bpnaftifiben 3ntcrcffen erfolgte.
35cnn alß .ffa il X . Den Jireujjug nacb AI« 

H?ft im 3 u n i 1830 initcinchm iit l i f j i ,  tn  lag 
‘Dm nur Daran, m it einem wo!)lfci[en S ieg9 :

Durcfc Uebemtacbt an Seuten unb 2Baffen feiner 
2)i)naftie einen 9iul)iu ju  vrrfebaffen miD Den 
Ir iu m p b  Der fffiaffeu Durcb eine fHeafiioit Deß 
Abfolutißmuß im Śnnern aiißjubeuten. A lgier 
follie Die graiijofeu befteiteii uuD bn'cbäfiigen, 
Damit im In n e rn  Die ilk rfa ffung  iimgeflopen 
werDrn fonn tr. S ie  (Sroberung foütr gcfdje« 
l)cn, um Die g re ib rit in granfreicb ju  begra« 
ben. S e r  heilige 3W f <*- 6bnfient()um unD 
Die (Sim lifa tion nacb A fr ifa  ju  tragen, Diente 
leDiglidi alß blofter lltorwanD. @ß fam aueb 
ganj auDerß: Ä a rl X  mußte feinen Sb rßn  
aufgeben, trobDem er fu r j  jupor Die Sroberung  
Algierß gefeiert. UnD m it Außnabme Der siJ rr*  
nid)tung Deß $)iratcnmefinß im 'Jölittclmeere ift 
uicbtß oou alleDe-.n gefebetjen, maß beiin 3uge 
nad) A lgier alß 3mecf angegeben wurDe. S a *  
oon fprcd)en Die Smpörungcn unD ßtriege in 
Algier fei» 35 3a b rrn .

3)eutfd)[anb.
lö e t l in ,  10. 9fooeniber. S ic  iinmittet« 

bar nacb ber Anfuuft Deß ©raren iöißniarcf auß 
s4?ariß etfcbiencni| „^rooinjialforrefponDenj“ legt 
Den Son febr ftu rf Darauf, Da» Die^öfung Der 
.^erjogtbümerfrage mebt alß je auf Dem S in «  
üernel)uicn, jwifiben iDefterreicb unD Preußen 
berube. Sß  ift »irlleicbt erlaubt, Darauß Den 
Scblu» jn jiel)en, Daß © ra f Stißmanf, fallß er 
überbaiipt, wie erwartet wurDe, Dte 3t>ec einer 
Allianje jioifcbcn ^nußen unD granfreicb in 
S ia rr i i j  unD Ißartß ju r ©efpreebung brachte, 
Dabei fein befonDerß eifrigeß Sntgrgenfoinmcn 
oon S tile n  Deß fraujofifcben ©ouoeriicmentß 
gcfiiuDeu bat. © rtr if fß  Der Stimmung Deß 
Ic&trrn in Diefer -Öinfid)t weift Die „ÜÄagD. 3-" 
auf eine 9 io tij bin, nclcbe Die 9f." un> 
term 6. 9foo. bringen. „<|ß vetlautct," beißt 
eß Dafelbft, „oon einer Unicrrcbung jwijeben 
4pcrrn S ro iipu  De 2l)llV® » nD einem außwär* 
tig rii, niebt Deutfiten ©efauDten, Der auf Die 
itortbeile eineß Siuurrue^inrnß jwifeben 
ßen, granfreicb uuD 3 to i'r><« H>°ju mau Doch 
in S e tlin  geneigt ju fein fdicine, aufmcrifam 
machte. S e r  franjöfifdjc SJlinifter Deß Auß* 
w ärfig rii, foU tieß alß im Allgemeinen ricblig 
jugegeben, aber binjugefiigt baben, man Dürfe 
jwei fü n fte  nicht übtrfrbcn. S ß  frage fid) 
juerft, ob jene ©eneigtbeit aueb in 23crliu an 
entfcbeiDeiiDer Stelle oorbanDen wäre. Alßjiem« 
lieb fnber föntie ferner angenommen werben, 
Daß Die jefct jwifeben Suglanb unb Preußen 
btrrfcbenbc SSerftinummg bauptfächlicb Dem in 
'ilreußeii inne gehaltenen fJlegicrungßfpftem ib* 
ten llrfp ru itg  oerDaufe. rinem beffern Sinoer« 
nehmen aber nad) einem etwaigen liberalni 
SBccbfel wieber weteben werbe, »̂abe 'Preu* 
ßen in Der 3tt'i|’cbrnjrit Durd) Die Srwcrbung 
Der ^erjogtbümer einen bebeutfameit SJlacbijU* 
wncbß im Siorben erlangt, fo werbe SnglanD 
in Preußen feinen natüriieben ißcrbünDeten auf 
bem Continente erblicfeu unD auf Daß PiinDniß  
mit granfreicb fein ©ewiebt mehr legen.

S a ß  Die Slegierung in Der näcbftrn Sef*  
fion beß SanDtageß ein Anlcibegefc» oorbringen 
werbe, ift jefet »on oerfcbirDenen Seiten gemel* 
Del worben. Dbgleicb bie offijiöfe ^reffe Dieß 
ju  beftreiten »erfuebt !)at, if t  eß Doch erflärlicb,

Daß eine AnlribefoiDerung bei Den »ielcn ertra*  
orbinären Außgabeit, Die namentlieb in Den 
^)erjogti)ümern gelriflet werbe», oom g inanj«  
m inifter erhoben werben w ir f ,  wenngleich er 
felbft lieh wohl Wenig jRccbnung macbl, fein 
Anliegen e rfü llt ju  fehen. S r  ijat ein Abge- 
orDnetmhauß oor jid), Daß oon Staaißanleiben  
oon oorn herein mchtß hält, Daß aber fo lang* 
ganj beftimmt feine ertraerbtnärrn Srebite be« 
w illig t, alß Die Pubgetlofigfeit w ährt. Unb 
Doch, fo hört man Ijier allenoärtß fragen, wie 
fommt eß, Daß Die ^Regierung Durch Die ab* 
lebnrnDrn ®efcl)lüjTe ber Kammer noch niemalß 
in  ihren Arrangementß genirt worben ift?  
S ie  lieht ficb im StanDe Diejenigen Sum m en  
alle, welche fie auf Dem SSrgc Der Anleihe be* 
fcbaffeti wollte, auß oorhanbeneu gonbß ju be« 
ftrcileu. üöie groß fmb bie üorhanDeneu 
gonbß? S ine  genaue A ntw ort hierauf ju  ge*
ben, ift mit Deßmiüen unmöglicb, weil in Der 
»origen Se fftou  Der g inn iijm in ifte r Dir Jpöhe 
feinet ÜBeftänDc D rr Äam uirr ni<bt angegebrn 
hat. 2 B a  haben nu r hcrauß ju  finben oer* 
mocht, wie groß Der ©elboorrath am Schluffe  
Deß 3abrcß 1864 gewefen ift, unb Der w a r al* 
le r'ingß nicht uubrbcutenD. 3m  Staalßfchahc 
lagerten haare 11 SJtillioncn. Außerbem oer«
fügte Die flłrgiernng, abgefehen oon Der S in »  
nähme Der laufenDen Verw altung, noch über
bie Vetriebßmiitel Der © enna lfa jfe  oon cirea
7 ÜJIill., über Die Urbetfcbüffe auß Der S ta a tß»  
oerwaltuug fü r 1863 oon meljr alß 5 SW ill., 
über Die Außgaberefte Der laufenDen Verwal* 
tung oon 8  ÜNill. unb über Die auß Der 9teft» 
ocrwaltung oom 3abre i 862 unb früher oon 
mehr alß 2  SDIillienrn. Außerbem w a n n  nod) 
2,600 ,000  S b i. auß Dem im 3abre 1 864  be« 
locrfftrlligteu V rrfä u fe  oou 8 V liH . S ta a tß «  
nulcibe fü r Siffiibabujwccfe oerfügbar geblieben. 
S ic  JRegicrung fonute Datier neben Den laufen* 
Den Sinnabmeii im Sab™ 16^4 thatfäcblicb 
über ÜBeftänbe oon mehr alß 4(5 P f iD . Sbaler 
oerfügen. S a ju  fauictt Die Sc triebofap ita liru  
Der oerfcbieDenni Jtaffeti im Vctrage oon mehr 
alß 5 M illionen unb Die flü jfig  ju  inacbcnben 
SteurrfrcD ite  m it 'ca: 15 9JiiU. SiJaß in Die* 
fern 3 a l) tr  Oon Diefcn imtnenfen Vorrätbeu
etwa oeraußgabt ift, w irb oirllciebt Der Kam ­
mer bei ihrem nädiftcn 3 ,,fammeufein niitge*
theilt. Auß Den ungefiihrten fortefreu Babkn*
großen ift nu r erftebmeb, weßbalboor Der ßSanb
feine Anleibeoerwcigerung a llju  ftörenb w it f t
S r f t  wenn Die Vorrätbe erjct'öoft fein werben, 
m iro Die orbnungßmäßige geftfteilung Der Auß* 
gaben unb Sinnabmeii ficb alß eine Mfotliwen«
D ig frit hfraußftellen, auch Die SntfcbeiDung Da* 
riiber, ob Der befaimte V iß m a rif’fcbc S a ß
ftaatßöfonomiicb gut w ar ober u:cbt.

S ß  fommt miß, febrribr Die 9 i. 3 (9 "  
focben ein ©erficht J'i Dbren, Denen Amben« 
tie itä t w ir  jw a r nicht orrbürgen fönnrn, oon 
Drin w ir  aber m it ftlücfficbt auf Die Cuelle, 
auß Der eß uuß in itg :il)e ilt w irb , oon oornhet* 
ein nicht anuebmen fön um , Daß cß ganj auß 
Der 2 u ft  gegriffen (ei, nämlicb Da» im V i'n i*  
fterium Deß 3nncrii ein 9S>ecLf< l in Aiiaftcbt 
flehe, Der allerbingß feinen St)ftennoreb)cl in* 
ooloiren, aber Doch mehr jciigemaße % formen 
herb fifübrrn  würbe.



3 ii „(Srneral<ßortefponbfii3"  t^>rilt m łt:
S e t  .(hoifcr (ja be grftattct, Daß Die ÜBorjtfgfoitg 
unP sBiftruttg pon ftleifcpäffen an fäntm tlid jrn  
VantJcogvfi^fn a u fhö rr; Dtefc SlnorDnung w itc  
in n Ä j '^ r f ß d i J i i  A r g t Ł fci-tcn. -• • ■

t ^ t o b i i r g  ( ip(i t  meinen h ' i r f i i#
bau ünmfdje, nmu irgend eilt nörbamertfanft 
tdjcäJ) ift Cer tö rrfa u r von 3fitungeit auf © Irin*  
licu uitß. s43läöcu uufc im. §iiu jId)a iiDci Curd) 
i'c rorCnuitg De« DDerpoliärimoiftcr« je^t 3rccm  
ohne Utucn'chicb gegen ©rwerbeftbein geftattet. 
I  r r  „üjrcuß. £f 1 1 a IO-- Jin macht Cie biejfeiti* 
gen 0tna»ałtgebpTigen Damit befannr »■r-- 

Slnö 23 a r  jebau w itD  gcfcftricbeu: aigi 
29- Defebcr bat in SBlodawcf ui 'lloleit Cie 
ßrö ffn ii^g  einer neuen äöeiebfclbrüde ftattge* 
mnCen, Cer ö ka f Äkrg bawohntc, unb, Diebe«* 
hatff 0 t  pomphaft ju  gefigpeii, Ćie 
apgemieien mar. 21 m 'J2  bcttC p»c ber ß rö ff»  
nuiig. tarn au« 2Ö.u(dpuu Cer ©cneral . f to rff  
m iialodamef mi, ließ um 10 Ufte mehrere 
Bü rg e r au« i)eu iBctjcu Idolen, fu ftr fte etwa« 
uugart au unb fiftärfte ihnen ein, baß Cie geier 
ja. rcdjt. jifywi uuo in beiter D ränung Par lieft 
geften folie.. ß m  Slnmcfettbcr ftejfltc cie etwa«! 
tiiig c fiftn lrr grag.’, wem bei Crm jt t  perauüal* 
rcuCeu Bwctfcffen Cer er|te ilo a it ju  gelten 
I)abr7 iäe tw a l 3 to rff cnpieDrrtr 'hierauf wärt», 
tieft: 20 r eite gragc! SBer ift ber dürfte nach,
ß io tti 2 >cr ß ja r l  ihm alfo Oer erfte So a il."

SSekft’ grrtycnlgfe Sflbftübericbaijm ig m  
ft« rfru (ii’i#eu Äreii’cu fte rrfftt, beweift folgenbe 
Ste lle  au« einem S lrtife l Cer rujfticftrn „ S t im ­
me". über Cie 3iotcn Df» fra u ffu rtc r .S e n a ts : 
„ßlußlauD, Darf sJ}reuyen tiidjt übermäßige Sin. 
ip rüd ir grftatteu. ifjr ru ß r it  faiiit, auf Den Sehnt) 
ftlußlaubö uoeft ferner Ijoffeu, Wenn c« auch 
fü r  Cie $nfuuft uufet friebliifter, fttlX.er, ergebe*’ 
net '■Üunceügeiu'ifc bleibt, Cer mein« Urbcrjjü}* 
üge« fpccert itnC bau SiünCuiß m it u it« u iiftt  
Durch oerüfticDene Süeilre.buiigru fom prom ittirr, 
Die CtiEiftjiifcftcu e« ttjeftt Die j i ra f t  bat itnC Cic 
unö jC its^a u l iiublüu, ja üftaDüd) ftjiD ."— Sa g

Slnwrfcnb; 10 SJJitg liebrr; aut (DZagiftratötifftc: folgt werben fo nn tc .— Bwei Sfaträge Ce« äfia*
Jpr. tß ü rg irm flr. SZeubctt. — D e r e riif (Segen* ; g iftta t« wegen Sftiebcrfcftlagitng, eine« iiu rtn*
ftanb Cer iagcflotCnung betraf Den (Bericht Der i jirbbarrn  ©cbulgclb* imD Slbfeftuiig *cö-fPrftbt* ■

n i cPft an De ß fü r Die SQBiefc fS r . 9 t  wurden von 
DeLttiem nunlu iifl genehmigt. —  JBor Jüerlcfuiig 
Dcö i| )f| t| o fn 9 R tw c  peit mubrhen :'J)fi!g li«e.tn  
Cer lŚnttag -g ific llt, Cen obncW Sittfd ju ic iguttg 
regelmäßig to i'ffllÄeifie^SJM glji'rceen eine (Selb«

' btttte'ntf^u-lrlAien. D e r • SJorftbenCe Weift Cic
feit 21 ntrag jurücf, m it .ftiturc iö  Carauf, Cali 
eine neue Oln'cbäftöorMiung eingcfübrt, in welebce 
auf ciefr JTer’iiaeblgifigitng _ re fp ijirt werDeit’ 
PUtrDe.

über Die ^ ru ftm g  Ccc Jtämmrrei*, Sd)u l> , (Sput 
r/ttafial/. „tute vwfpitai*:)Utbuuug pro 1864 r n  

tO äb lftiM ß iu tm ifjlou i § c r r  S fc D tn . pabtonßfr 
Ijie lt bierübir anSfubeltClH’ ii 21ortjtag', in Welibrin 
Dcrfelbe jnnatbü D ara uf aufm ftfja n i luadjtb, Daß 

^  - j  r bvu®  fofiwbl alö'W^ßali'frtVffC ^FberlSic
Cicjclbe c iiK p ^ K W i mufterbapr >i«i'>|ru w a r;  
Daß . jw a r. emige <St ateuberiajrenungeit porge- 
fommru feien, Die itiDep Durcb Die tu Den Kanu 
mtiftonüftbuugeu pon Dem Dfaertn !43ürgermriftec 
gegebenen ®cortcrmigen als gerechtfertigt atter
fa tw t iporcen. §m>e« Dn ^ rc u ir .  D ir ^eütteU pJiit^ttfoä) bcii -2'2. ö . ÜJitü.
Itjitg.^finC ^e ebarg jrm j^  bpt 'JJe^uuugettj,brgtif
tta&t, pcrlieft Dcrfelbe Die auf Die bor^futlDennt 
'.'ji.Diauogabcn permerrteu % rid ,^e , worauf Die
'Ü .'ii .miu'.u.ig Den oben a cn S ic d filü fK

rchluli. Der S ih u itg : 7 llitv . 
3Ü i( machen biermii auf Die am

anl’craumtc ßrganjuiigöitval)! ber Stactperorb  
litten attfmesfjiam. Slcfelhe ftuCet fü r Die 3

geu Cie Deebarge evtl)eilt. ■ 2 . Der'füorfißeuD^ iat Saale De« (Spinnaüinr 
DJJC- ^ J tÜ W tb  ife ftle r,'n e rlie fi ein (SefutJ) meb; S l t t f  f to o lc tr ,  7. 9fi
rcter .iöüi;gcr u iji Slufflc ljiing rin  Cr 2atęuie an 1 goititeirr 'Pl ioloófting Cer 9 
Cf£ ^banuogen* unh JT..ftcll,a;;ftraßeti-(Sifc. *®(V 
pot <P;e 25e,r|u.gv)tjfiüig in. Ctf' 25e(atl;ung über 
CiefeSSorlage rittgeht, nimmt:^5 tabtp. 3ablottöfi 
CaS SSoct ttitö 'ü lir t aii3,. Da'fi e3 fd;.'u igugft 
feine -itofiebt. gewefeit w a y , fńueft Slntvag tbegvtt 
Sluffteflujtg einer l'g trn ie  aii Der . l i jo n n r  2for-' 
ftaDt ( in  Cer Siälje »Urv, 9(uu !n i Der ÜPlurteiu 
ftrebe) beim ÜRagiftrate c irtu tb rtjfg fn ; Daß et 
aber Der ÜJJettutng war, .Dcrfelbe würbe, DaS 
lÖeDÜtfiiiß fdbft eiufeljciiD, rijfc S t ’rafienlgl'rnie 
ex oliicio Dort auffteden. Xa lefjtere'3' Mo jeftt 
nicht grfcbef)en itnC eine äb'tlicbe. .'örratbung auf 
Die heutige SggcöorDitung gefomtmn fei, erlaube 
er (ich, feinen pc^rerwähiiieu Slutrag mniicfirf; 
porjutragen. drrDiier 'm o iiifittfii. Denfelbett Da-- 
Dttryb, , pgß Die äjorßäpjte, ju r  ilom tm tnŁ 2 lb= 
gaben ftenerit uuD Dc5l;aib gleiche tRccbte wie 
Die Siabthcwohuer beaufpr.ui;ep 'Dürften, f ju r  
iSegrunętiug feiueö Slutrgifcö- führte ftleDüer 
ferner an, er pcrlattge radif i W  Dtlrcb.auD fu ibt 
jtt p.tleuguenDe .SJerürfttift beó Strafteityflaftero,. 
auch . u r i t  Cie 23.leud)tttng ' Dcb ganten SB iV r

....................  ̂ VT J i T '  I T T
mau ut TiiuötanD eine io, fiftt'e (ßyraebr fiil)vcn 
Darf, ift; nur eine golge Ceo jabrclaiigcu Sc- 
ürebfiiO; Cer prcit pif eben kccu^eitut;g3prc|Te,'cte 
por V IU c u iw a ö  auö Diuplattb fam ,. eine tiafc. 
'iieferett; maebu* uuC Den fiop Ceö „Soatcrehen" 
9lifo!auö ipie Den ibeed „2anCeepatcr3" be» 
w ^ n t^ j^ t  ntf/.f ,li: n j» i #ur<

Sfnicrtt’a.
3 ?  f t ö a f b t u g t o n  w i l l  man wieber ein­

mal pofittp w tffiU , Cap Der tjiroieß gegen 3ef« 
terfon a.apiö bale rrftffuet werDe; .  Die iforbe- 
reitungeu feien nabe póiieytDet. 2)ie Slnflagc 
werbe auf Djio cbP e r r a t  b lauten.

Sofateö liiib sproDindtcüeö.
S n o w v a c l a w .  Gö ift bernto pielfait, 

tu offen [lüfte jt Jölättern e rw ^ n t  worCen, Daß 
'Dem ÄaufmaiineOfiru. 9Jiid)ac! 8cvy Poiii ^anbclö- 
mtniücr eine g r i f t  ju r  !Be|'4iaffun.g;.einer QirfeLU 
f-tjaft fü r Den lüau Cer t f jo fn i i ih p r i ie r ; iBahn, 
bewilligt worben ift. Cbw oljl vou picku. S e i*  
teu biefrn SJemübniigeu jeber G rfo lg  abgefpro; 
cten w urcr, fo freut eö uuö um fo mclVr Da3 
(Si-gentbctl he riiljtn t ju  fönnen, Denn gegen*, 
w ärtig  w irD  Die geradite Hinic, im Sluftrage 
ritglifcber Sapita liften, pon einem 3ugeuiuer unfl 
einem tSePOiluiäffttigten, in töegleitmtg Deö ePtrti. 
Sem;, bereift, um Daß Te rra in  ju  bcftchtigeii. 
üie tyorarbcituugen ftnb befamttlicb fefcoii 
längft auögelührl unö ift fo in it Durch Die 33e* 
reiuntg Der ülour 5)ofen<@ucfen. @r«j£(no*3tw» 
n-rndaw (Srom b erg ) 2J)orn Dur^ Den er* 
tuahnten 3ugcitieur Die IBerwirfliebnng bcö 
lluternehntenö um ein SSebrntenbeä geförbert 
würben.

— f StaDtPerorbueten*©tb«ng Pom 8. 9io< 
remh.v j  Gröfnung Der S i& m ig : 5 U I;t 35 SJJin.

teceffe Dfö reifencett tl!ub!ifum,3, D.V3 —  den 
'X h o rli'fbmmeuę — eiiie jieniljib.e' Git.'.fentui.g 
a.uf iläctifdjem.feebicte jttrü^fegeii miiffe, bepor 

1 cs Ca» l?iä)t Der c-tapi cfblufe. T-Ic titi’ftamnt*' 
Uitlfl crfeitnt hierauf Daö i>eCÜrfniß der ’poiti 
Sta D tP . 3'tblOHö.fi beantragten Sluffte lluiig einer 
c trä ß f^ la tc riu ’ an Cer S h b d k r 'ifbrftäct, fotuie 
Dix .sou utehrcren SSürgern, erbefrnen i'ateme 
a-.i, Cer ©nnagogep uuD Ägftrl(atiflfraft„eftnfel —  
? , ' 3 U '^iftglieDetn einer p inn’löfääijtrate beanr- 
tvngtcn S ä n ita t»  Gommijöon. wcrDen.Cielörtreit 
S a tire rm ftr . ScbCelf ^ inc ü» 23 ,o lf unb Oedowifi 
g e w ä h lt,i— 4. $4,1 ©efu.f) De» J jc rru  l'ebrer 
Sto fpe  u iii ©ebaltuPcrbeHerung wtirbe nu r tli* 
tgweit berucfjicbffgi, baß Die,in frtitc r SSqlymtVtg 
befinDlićbc iUidje ,iuitt SSoß iijim ule t iiingewatt- i 
Dell werben foü. ^Beantragt (;atte brrfelhe enr* 1 
nuDcr Die im .CPattJcfiffften 3dju($altjfe Pom 
Óberlebieę,^)crrti SchmiCt inuibabcnCeu fttäum* | 
(id;^cit£n iljm Sr- wie Den erftett Lehrern Cer 
6nbeu auDereu ßonfefftonen —  foftcm’rei 311 
überlaßen, oDcr. 40 ^ [;< ifrr © tfab a!3 Ünttiöer* 
wertb feiner jebigen 2Do,ititing. üöefünpbrtet 
w ar Caö ©e'fuch potit ethulinfprctov 4 f irn .s u *  
p.erinu’ubnt; Stböufc lb ; Der ^ g ü ijfrg 't  wie Die j 
tSerfam inlnfig fointte (ich wrDer ju r  © eM ltö*  
perbefferuiu), ttoeb ju u i fofteiifreirti Ueberloffeu 
Der beircffei.tCcn 2!io I)iiuug  perftänDigen, it d l 
Cic feit ccm 93cfchluffe Vom ,20. tSccbr. p. 3- 
hcrbcigefü[)rte ©lcicbftelfung fämmtliehcr ^<t;rer 
überfehritien würbe, ititc w eif bic git. SBoIj'mnis] 
bi0 2Jliebaeli3 f. 3- fo u ira ftlitb  bcvaiiicfl>ct fei. 
2 B ir  btCaucrn, Den (Saug ber Debatten über 
Ciefen ©rgcnftanb nicht wteCc.rgcbcn ju  fönnen, 
weil faft alle äftitglieher jn  gleicher 3 C' ( 
träge g rftrU t, uttb beöl;a(b tcnfrlbcn niib t ftf*

3.
Slbtheilittig tBormittggö um 9 U b r itnC fü r Die 
jWeue mtc erfte Stb'bnhmg 9iactiiiiittagD 2 l l ! ; r  

ßftVinnaütimö ftait.
Siopbt*. 5)ie f;cltf bc* 

ffl? i 1 iWi r pft l d; r  i g e tt 3 u r  
ßunfteirüticf ruö S y  er perfpricht einen ruhigen 
tBe fiau f nehmen in  wollen'. Gö unb Cic iütuf; 
r f t fw i,  welcbe man befonberc? in Den ©crftel* 
hitTgöorrrn getroffen, allrrbittgö pött Der ’S lrt, 
c ą ir  ßVreiJr in größerem Umfänge ntdit gut 
m öglim ;' iu y ß  bürffd i ciefe Doid; n u tt  al<5 
^gttpturfachf cev guten ^ a ftung  itf Den Siet- 
hfip- Cer fid; ©eftelicncen än^uf^ rn  fern. SU» 

.fiihbe ift wof)! e lf it  Der UmftaiiC jtt hctradjteü, 
beiß rfóttó eiirem netteren ß rla fi eine Sierabfct* 
ju irg  Cer S in i f l i r i t  Ci« auf 5  3 ahre aitgc* 
orDnet ift, mrc baß fdjott nach PolfenCetem jwei* 
teń (Lieuftiainc Die Heute auf Urlaub PO11 2 
bi« .2 SJfonaten 'öltifprncl) haben, rine ä'ergfin* 
ftfguhß cie err rufftfehr So lb a t früfter gar 
tii.llr' tä/iiitc . 1 ■ u...:' :

fö o fe n . tlebrr Dir hieüge ($ r ;  h i f rh 0 f ?- 
w .v h i fu tftre tf nod) tm inrr Cie perfchiecetifint 
© ö n V ttr. 3 !!m ''Ibfcblttß fönnen Cic '-BerbäuC 
InttgHi xwitftfcn Der fttegierting uije Dem 2)om* 
fHbiteln no.ft nicht gefomnten feien, Ca, wie 
oedfautet, bic (egierrn itod) im m rt Sifiu rrgett 
j i i r  (Irfccigttüg Der 2 ?ublangc!cgeubeit 'halten. 
' S f t  'ü 'S j i ’enitif p ó j." . f th r in f jeßt fü r 1 Cie 
foh De« © r i f r n  PrDp.üioiPöft in Die S d jra n fln  
t i t fA i V-t whllen.

63:1 m i t  11 Wert hat feinen v)üiorthra. ß iit  
f le iit t r  polttifther' fjußeufnäbr, Cer nicht« © tt*  
te«' gethau, lie f feiner UÄ uttrt fo rt tutC tttilC rt 
|li1 ) ettDlid; ßier beim Jfo iififto ria lra th  .ffc u irid ; 
tiitt getältfr jtt "werbnt. ß r  w irb  neu Ciefctit 
■§)eren b rin i' ‘X lfd tirr ©cftcffler al« !jJrI)Hfttg un 
tergebräiht, tutC foK ’.^ r r r  3,5. auch cic 3 S l f t r :  
0 ;ia fD  'iregett liitteriiwener polijeilieher Sltimel* 
Ctiir'ij g ly ib lt l/abeit. ßnCli..h erfdjreu frinc  
2’ fu t r r r  unb w ill Den Jungen Wcrbfr bähen, 
w brun f er balC in ftüreuftifchfen, balc bei D'eit 
dftücferit in 3 d;ttren nntergcbfdclft würbe. 51 nt 
Sonitabeüc fo ll er getauft fein. S B ir  wnuCeVu 
u li« , w ie 1 Cie troftlofe tW utrcr biefe« .((naben, 
baß ittr.tr S rirte it unter 24  Jalnett olme 23ei» 
ftÜnc bet ß fte rii gefel}licb feinen fteiett 2 Billeu 
läßt, r«  einem Ciimmett 3mtgea aber frerftel)f, 
gegen Den SÖ ffln i feiner ilV ittter Den © la ttb rn  
311 w e d n rlti; Centt 3w «ng wollen W ir nicht 
aü’tebttmi. -

gcniücton.
S c ß p itö b ilb c r .

(gurticliimn.)
3 u r  feftgefehten © tu tib r tra t ^ e rr  3 9uron 

pon Jllitge tu Den ßlcfellfchaftdfnal Ccö 
ßpinmetjteurathc« unb fatrb Cafelbft einen 3trei« 
pon (Berliner © rlb a rifto fra te n , unb ba!C ent' 
berftc feilt forfchenCe« S ing e 'g rä itlc in  ßmmit 
m it il;rc r aJfutter.

Sieter Iddjrltcn ihm glüdorrhriftettD tnw 
neljcimmfjüolf 31t. S5er Slffeffor fcbwnnnn <" 
ßntjüdeu über Die liebliche, fq jla rtfr '.IVäbcheu* 
geftalt, welche im einfachen, weißen illeiDc mit



himmelblaue: Sębleifc neben cer SKutter flanb, 
bie im fcbmereił; jdw atjeu ?{tlad(Ieibr,-mit pradj* 
Kflctt Sltinbnnbern unD breiten Spieen if)rrm  
!H,ficbti)ume mtb il;m it mütterlichen S to lje  einen 
n>üf£rgcn '^ud^rurf ju  ^ebeii festen.

a j  Ceni 51;ee unterhielt ftcO bie ©cfefl* 
Utwrt leifc i i i  m ftfjiebfńen ©ruppen, imb ba 
UHir r? ,  ii'o b rr gliitflicbc Werber flopfenbrn 
J5er;cnf jn  gran grö l)liiD  in  ciur genficruifd)e 
t ra t,  bereu $a rib  e rg riff uiib m it jitteruber 
stim m e frag: „©ringen S ie  m ir i l j r  3aroort, 
Darf id) f ic  bił W einige nennen?"

„ W d it i t rb ^ re u i i^ T e rm ib ą t f  S r a u ^ r B ^  
lieb, „ais i cfj ge ff m i *3 Berit bhnińa eben liniere 
U fttrrBS fld rtg  mittbeilcn mellte (brnmVitf rnt-md)' 
fcnrS Weibchen 'muß in foftSen g  allen and) ein 
W ittib e n  fńijtełi), fam -fte m ir juöor mit Dem 
©eftanduiß i l) r  r t  Hiebe. :3 rf) mar überrafd)t, 
Daß ih r  ©erheüfniß fdjoit fe weit grPirbru mar. 
Vtber ihre ©>.l!il War and) bie m fir iig r j icf) j 
gab il) t meinen müticrficbcn Segen, nub- m iń ," 
fügte..,.*! ja .uufcwu- J ia ü w te u
ngbtd met)r uu-Jliüeg^.' . * | t f|  ^

„ 3 fix ffiJjfcntiTKT! fe vtfrtb r f ie ,  bennj 
eitbüci) b e ii^ tj: cltPÜd) ta r f  ich Der f ie  treten, 
nitc meine l;eißc i'iche gcficf)h:: 3 1 ; jfete a'm 
3 k( meinet’ fuliitTtcii Wiuiiäft," unb banfbaiN 
uiib heftig fügte er b ie ä a n i K tivg ruu  gru!f)W u "  

„iHdjtllcd, t lje fe f^ re ftib ig a iii,"  fliifterte bie 
Same nnb u n b ü lltr ifjr 'ü tn tlif}- in ’o fd):u-n»ei|jc
© attifttn fi).

ilia;

’ igr
fiiiüj ) f  t ł ' ■© YttfL  . . .
funbete biür' crpgulitrń^iiiattcit' bie '©etfcbirng.

e i l S S l l i S S M

mögen ju gebieten:'@ie föitnen 3 t)r«  jerrütteten brtjielt £58fat b is an fein Sebenöenbe bei, ohne
©ermöacudorrbältni|'fofe(5t m it Hcicbtigfeit orb* fiĄ ,»*ię fc t Sbat finblicber Siebe ju  ru lin e n .
nen. ® o tlt# n  S ie  Bi*. 3JlV»erS
©  e r In nb u g g *u  u|( oj e it . 8 i i i jb lfr i^  mer 
Datfauf aiiffatcrffain, baß m^iu^feefpj

)& t<b

biefen ,91acbmittag bie m rlfte iT 3 l)te r

)ba 
unb ba

fiir 
bad 3meite brauchteaudgdüfl b a t, um 3[)tien eine fleinc Ucber- 

rafd)ung ju  bereiten. S o  meit id> S ic  fenoe, er »ollftänbig ju  feinen fogenannten Stubkn 
bürffe Bic Ueberrafcbung jm fcblimmcu galle
fr fit unangenehm lbrrdeii. " 1 ^

S ie  ttiijfcn, gud) ba? fdjnväcfaße Söeib bat 
feine*@*|bf f i ^ e n ,  ivelchrnjiC Jjgcbud® machen 
lu ifl. S ln f i  enfljg lh id) mirty ja t ten
Sacl)c jeder © e rm ittriiin g . \fj.itiDeln S i r  nad)
©eliebeifc-g«) 
fü r  bteUl ib
feilten ©ebenen. >}Ur Ber «ne u . Sei t e. ,  ernt­
en t f  dju o jfn teJrt^ itfe rte  g  e t ntyii i /  bie ?lu?frajt -traf 
ben ©eb'ilw$k/ęm nub a iif gru.nbii^e ^atfier^ 
liebferfntyui b fr iinöcca Se ite  f iu ;  ;b.«jaf}rie ^ ra n  
m it bfbclitlüibcm©erntöge:t, id g iiiig  aller S . l ju U  
b ft f rü i i i j  dn eiovgii?iro Se^rit i^iŁf ö^ergyjoit 
^tluge, W a iin . 'iu  t tü e it  jgbrcu, ijiib-guu nx- 
aiten gn inilte ii. — i! 
eilte 
imt,

: iT Ä ^ ,; “:,i Jtó *'
.lub er ging utT6 üb^nie* M r tn f f . j fo r

tuen (
„f'ranicbt :m 

'fbrlfurom m en , 1 ui'tb 
gotbrimi greibeit." 

i  ctf’ M ifilä n b tijjjjjfO 'f  ̂ „
,,ßgbcm Curfte O S u tr  ligm cm beceuienbe^ pcz? 
mögen «oit per W u fte r eribarteń. - S)a er in  
ben bóberen Älageu Der SÄ)tllc  ainbS^erff mnidjr« 
UUD eine feigqiie ienor)lumne befag, fo 
gute alte grau. CSear füllte einmal P fa r re :  
merbeit. 2 l 6 r r  beSerfettdjifti^sdbh fn g te *

- mnb-ainfti»ei|cn berju ic it bienen; öicUoid)4jüerbe 
i in m a l i f l i f l f  '

• • W k tf'n i/ i  - j « : i b u t i ' . '  ^ i t j

jeit. g rau non Älugc iibcrrafd)te iijreu iMemaijl 
mit e iu c im ^ i^ tu f
Jperr Seiimierjicnra\bue§ ni<m enixtai.fip*uttfii i
bie maugcl[)afte brijTftbi) (firamiuatif leben, mc 
S t i f tc r in  einer glüdfiaum tSt)̂ - Htte ftfegeit

jlpŚ
ioufl ctiOal- f iu i j l ib

S S
fubeu" groge
ir  früher ffigrbeof«

feboit b:ie)üe?cgmit ö«t».f^5«jlp i'g rauen
belob nt

Kt befC Mf I«ö tntfjf
)7 tó w s » « r tvdj ÄikrtW ^ d ) fv iu ilL q tü ig t le u .  unp 

tb s titr 'je iu rn  Sii/brimpTArt fü r 'Bttf Mglcn 'fc ljS  
iSem öfle t fo ein,' bajk er »oii Jfe Ub t

(U J lb r  friii)  feblnfeu, ron 10 (Uhr ft« !)bi?
bi

3u gleidjcr ^ c it  tra t bic grau gom incrjientdtbrt 
egt, an Der einen -öanb ben ifitig/n ;©ü\iittci|. 
ttcr, au rer aubern g r ä u lr m  vSmina, it’iD üeilt4 
u'e c W iifa ll?  al? © e rlp b tc;»ö r.

tfvetr uott .ttlüge' fldrfb Bu, init''geöf|iiefbiii 
W uute, dubctpeglid) n'ie eine cal gjml r ,  m ir 
horte muf W im iten efeteo, emptiuDungeMoo Die 
©lüifinünfcbe brr Ouifle an'* bd)rt' \tbei 'fd)og 
<r auf beu ^ a u ? b l¥ | | W fQ ? b a t il)n bringenb 
«in ci,uc ,aui(aiJjlUtliwe .U u te fre b ^ iij.

„Hin ©oHeöibiiicii, .^err l£óuii]irr(ueiirdtl),‘ i 
eö ift ein ciK»V(tiicl)rt g rr t i in o i; i  i t, tj.fr mit fle i- | 
!>en ©itd)ftabeuvj;u utreiben! . . X,

«S ie  tinb lUiUKiW, .fgerr Sebmager?" fnig  
crltaunt bre ’llngcrcBete. S ic  bxri'iüetf,
iobnngflafr f o f etxr  angegr i f fen  . ■■■

(l9ticl)tö’vch aflć*bHit! £3 ® o tf, idi bin 
f in  ©fei ! "

„ S o li  id) ben Slr;t, rufen laffen.;’" 
tlKc iu, nein, irt) Uugbvdlid)cr! 3<*-meinem 

S in n  io ar f i** fletn geftbrieben; fte b^t eö m it 
Hvot;en ©udjfiabcn gciumulicu unb auf ftd; be- 
jog rn ."
i . „ 3 *  oerftebe fein äSntl,: lieber Slffeffov, 

^=ic Rud ja gan; erbfal)! uuD jittc rit nue^fpen» 
üiub, fonintrn S ic  fcünell m it m ir in ’Ö lU ite r-
 -------------- -H5 ’

,,l)d) Uuglü cf lieber! 3d) l)at>c u iii bic Uod) ■
er gefreit uttb bie W u ttc r befom'men!"

Unb boftig ec;abUe- <r nun betn erüuunieu 
-emmefiiruratb Pa? gttm r '.y; i|itierf<änbnip. 

o. cr ale ^r r  «ffe ffö r m it Per © itte  fam, fein 
Ötritub möge ibm ratbcu üi;b, bie ©crbinbintg 
' gute 'l lr t  ruefgängjg madjcii, ba loiitbc ib t r r  

tllicb |el)r eruft unb (agte ibm ipegfn frineS  
-lentnuinlicben ©cnrbuiene bittere s>ßorte. „ S ic  

■ ‘iben bei gbrer gr.eitfei eigen äßeg ciitaeübla- 
f iit " »  TOJC ^  uiemalö ' ;u  Vnf?At Vulitigeü £*,iclc 
tom. r .  ■)‘ C-lUen ® 'c n iir ’ö uidjt übel ! fe'tu W ann  

iSutiVbicDenbeit ftejicrt gerabr auf fein g ir l  
v» 11110 liberlaßt bic fdjiefcn SBcge anbeven 

bin Sertbutn  ftattgeftinPcn bat,
fter o t  glauben, unb baß meine S d )»e r
t h r ^  SBorte nidjt naefj 3btcm, fönbern nach 

nt (m it flcinem j j  ©Jimfcbe auögelegt bat, 
Ł I .  ba S ie  i n 3brcm JUtcr am

beffer ju  ii) r  paffen, a ls xh meiner 51id)te.''
ftiup r , r l”r 'ü rnö ''' f |l^r  f t  fo rt, „bat 3 lirc  ein*

* bt grau ©cmablin über rin  bebruteiibeö ©er*

Iadjrnb an uuD normutli^t^-ii.cuiutu . ^ . 11 ,
SS tlP , ;oeId)er u tifrc iiu iilg e k  ^jiitgc bep U n te rJ ; 
rrD iiug naei) Per © r r lo b l i i *  jgAr u n i .{iml hnt 
|üÖiliid) oerftäubigt b a fjJ I 'giJAe bi^
au; Den oojfv-fiyü lacbte o o n W rw n flg u tifD  uuo 
oeratijcpiebfte fi-dj oön VbH^öfSftcn mit (Stfima, ‘ 
mn uad) S °iirn  ju  reifen, unb brr <V)cvf ©aron  
ftirß  m it .affirmippte a iif'itk is ) ' unb laihte uiept. 
D e r  ^ a i n o W l ^ n f f r -0  U  C

„© rano, © r iw p r jtó y fp ń W '.  f U f y t ;  
ben ś a a l ber, ,3'o'dV g iÄ ttne t^ rf; ' '^ f i ie  
b łu il iceiter? ' S S . ir  bet ü lje iffiiw ß irti? "

„3 a , fo Diel it& i'üotaük'jftft gebopt (ia)K.

W i *  i “ m )vvu- I  1 ■"
12 i l  ic :;uid)iä aufieebafb ft.b erboten looiife; 

c 3 ™  bcS 2aged follte beu ©orlefitngen 
u ijt. ben I)au?lid)en ‘ölrbeiten gciuibmet fein.

' lliib  Ddcar nmr feiner « 01t bcnen, bereit 
Jeg xur $ ö tt r  m it unauSgefitb^teu ©orfäfent 
’ f la f te r r l i f t i  i3e lfc *r| 31b rtc  er feinen S tu »  
uplait g c io w riÄ g i |um? unb ertrug ed ftanD* 

l it t ft ,  b a jfc 'fljr|ku icSj| i]iM W äuitc r feine ©efett» 
fepaft f lo g f*  p ffTp ic  Ijcu tte r babeim fld) bie 
•Jlügöii rotT): meilite unb in  iljw r  .<öer^etrdciiiifalt 
;u  adou ^eiligen .flelitc um © e jflrg iig  ihre?

^ § i a S ^ t t r , 6T 5 g r O 5 t 0 f ) T J 8 ^n
, cppiDercC ?J)effft, ,jfft Seda 
© l)r i?ocb um fein .viaar toufeboattoer g 

, „UuD loie fleht t? mit bęm © a re n ? "
„'Ilcb'-IM Darf ditcb- feü ifrnu tiö  bleiben, 

benu Die grau © aron in  fürdjtct fü r feine jartc  
©efitnbbeit. 9Uyr guo bei: fciiBalcji Kdrrefppn--. 

Ibenj mürbe üinjtd , 2 . ,?lmTucd/’ fagt tft^ ^ p a r/  
farat ©xniabUu, ■ ,,itb Ijabc 'Deine ©drcbiel_be* 
jablt, l)abc Dieb füi) SŚłfltłtip /.flln im eu taffen, 
aber bie fonforpntive,3}it!n)(j . fvate ,gat feine 
Sp e fu lg tio n , üfgiV in'ii\';tc ja M it Heuten uod) 
(Selb baju 'geben. S a  fiel) bei;! 3tO''f)abe 
beute 10 «nticu eiii'er bcuiofń:tfd)e,ń gjfituug  
yefaufi, bie Jlftien )lebcii*aüdglejrid 'itc t."

„ S ie  jm eite ( fv jiili l l in lj i f f  Port m ir f r lb f i, "  
begann AJerr f ) r .  5 '„ ’ d) erfittbe orn A îeeru 
©rofeffor, bieielbe oörwlrf'en. 3 »  b tt Dritten 
loevbe idi ihn toieber abtufen." g

„ W tt.  ©ergntigcig" fagte-bfcfcr, nnb lad 
bie jiue itr fliuoelle, Deren .2 i,td  ift 
-  ■ 1 ■  v  r  r  e u 11 a r  0 t e © i

S d fa r  W u lle r, beffen HobfnAiefdiifbrr m ir 
et;ä l;lrn n> ollen, batie f f  buch ©ater frü h  bei» 
l ercn, ' liuD feiner W ulVef, einer gutuütl)igcp  
afteu USittivc, m ar ber^unge bie ciiuige grrubii. 
» e i l  fiuu 'g^ 't/m oaV’ d’ic' p e  g fn 'tr W t t f  
gegen bie U l ia r t i i i  ihre3 (viujtgcn, unb mgd 
bic sJfad)barn tfüge^genbiiten nannten, l)tep 
fie mmbioilltgcn Scberj, unb loa? ein ftreuger 
©a*cr m it einer tüchtigen S ra d U  © riigc l geabu» 
bet t) fjt;f, würbe oon b rr oevblenoetni © fu tte r 
m it 3ucfrr,;cug brlobitt. Cdcarrö UiifpgcuDni 
touebfen m it Den 3ä ljren. @ t  batte obit'ieinem  
© afer außer bem ©cfcblethtduameu W ü llc r uod) 
einen febt guten,9i.umen uup ein bcträl'tlicbrd  
©ormögen geerbt, se inen ©efd)ltd;ldnamcit

i-"m S?cföfmtmad)Hng.,
ip fy  f ü r ;PdSnbiefSfe!® « fe fo V f fW « ^ b  pro 

1860 vrfoiPerlrdifn- ©ri-pitcguiigd'* © rD m fn ijfe  
fo lla i im. SSege Der Su b n u ffk u i oirqniigen  
roerben, sii tocidient ©ebuf ein Scm iiüi auf ■
B q j tä tc r f fa g ,  LV tt Jr>. h fSł't$! S o t m i t »  

fe ig «  11 H i l f
in bem ©ef^äftSjim m cr be? Hcjareiljd anbe» 
räum t ift. .

efeui 1»ęf<aiII* ttłi-nei)it 1 r r  Fö ir4n  B itO fePin* 
guitgrn jeDerjeit bet uuo rinfebai. Jfug.-ihre orr* 
firgelteii.Ojfevteit ju r  öeftiiiuuten S /u u te  abgefeii. 

ß iio io rac la ii', beu 6 . dfooemba' IM iü . 
i i o n i t f l .  C a ? a re a i-d 'o in iit if f to iu

Mtnni-̂ eiein.
1 3 . ■>. m .

l . f u . i  8  1 t b v :  , ,
■ © ö tlra g 'b e ? .^ e iru 'lOt! l ib t ł j f t i , *

,f .Int C»a f I i tt (f fdl c 11J.' o fi a i f j ; ■ 
ilriser Jiieniłlt^iitóiDH it-es fplitlcs.

S  e. r  ą  I) r | j  a n b.

.

K S T ” ^feinen ber (tu Ä'unbcü, bie ergebene 
i ' ^  ^Ń;ngr,^ Baß id) W lf. ^Teftn ^ f f tb o r  

^ c ib u fd ^  in Snpąirącjgtó, ^Bieberląge
* «li n ft1^ = *  meiner S t e r e  *3 igrl-eu babo, üiiD

baß mit bem heutigen 2agc<btt ?JVlfauf 
K i f “ bafelbft b fg in ty t j ih u m fó  •»^uJO l-O  

©romberg, b r i r 2 7 .  £ rto lH r J8bp, 
Hermann Cohn* • 7 ) t i/

ŚieLcr Sprotten
cdllll------

i|'P|ugD M 2gc,-r
■ ' W .  A p J a v s i i .



Śtmą |ntswkttf.
Hm mir ben beuorfMjenben Un^ug nad) meinem neuen Śc= 

fdjäftölofale, Brückenstrasse 148, ju  erleichtern, ücrfaufc id) fämmtlidjc 
Söeftänbe meines

^erren=^ari)ero6m=, £udj=, 35ou&s= 
ßin= unö pef5=Waaren=Cagers

g u n t  ^ o f i c t t b t e t f e ,  [ o m ie  b e b e u te n b e  S S o r r ä t f j e  o o n  ©  a  t  > 
f t  c  r  O  b  c  i t  ie b e r  5 l r t ,  u n b  b ü r g e  b a f ü r ,  b a b  S e b e r  b e r  

m id )  ö e e i) r e n b e n  m e in  S J ta g a a in  n i d ) t  n n b e f r ic b ig t  o c r ia j ie n  r n i r b .

5Iud) l)abe id) bebeutenbe $artl)ieen f e r t ig e r  © orfce*  
r o b c u  $um  Engros-® e t f  a u f  äufammengcic t̂ bei benen 
id) aufterbem nod) einen angemeffencn Rabatt bemillige.

groben oon (Stoffen unb fertigen ©arberobcn jcbcr 5lrt, bin 
id) gern bereit, nad) außerhalb einiufenbcn.

M. ADAM, in Bromberg,
135. Sörücfeuftrajk. 135.

Żeby sobie, nastąpić mającą przeprowadzkę do mego nowego lokalu w Ulicy 
mostowej 148 ułatwić, sprzedaje wszelkie zapasy

garderoby męzkiej, sukna, bukskinu i 
futer po cenach zakupnycii,

jaico tez znaczny skład g a r d e r o b y  wszelkiego rodzaju, i ręczę, że każdy z 
zaszczycających mnie magazyn mój nie zadowolniony nie opuści.

Również złożyłem znaczną partyą gotowśj garderoby do sprzedaży Engros, 
przyczem przyzwalam stosowny Rabatt.

Próby materyi i gotowej garderoby wszelkiego rodzaju gotów jestem i da­
lej przesyłać.

m . ADAM z Bydgoszczy,
135, ulica mostowa. 135. *

Für Fischerei-Besitzer.
3trtIicnifd)C jętfcbitefee i i i  allen ® a t*  

tungen eon »erfdrirpener ß röße  ttnb brlirhigeit 
'JRafchrnbreiten, genau gleichmäßig unb »ott 
ita l. 'fja n i gearbeitet, empfiehlt nió elwad nor* 
jńglid) bauerbaftrd, bieder im .ftanbel r.ocfc 
uict>t porflcfoiumrneS, flu trd  unb biUięjcd
J 'icS cilerc ts , iWicmcrcb, 9>Dfamcnticri fabryka pow 
tuaarcn:, gcb laudv , 'pfctv, S le p b a lt , smuklerskich, wężów, 
S ltaaenfętt: unb ^adbpappciirąa& riF
»on S u l i u ö  @ d ) e b i t ig  i n  $ o [ c n ,

ßo m to ir: an ber SBaUifehribrucfe.

D LA . P O S 1 E D Z IC IE L1

r y b  o 1 ó s t w a.
S i e c i e  w ł o s k i e  w  wszelkich gatunkach 

rozmaitej wielkości i dowolnej szerokości oczek, 
akuratnic z włoskiego konopia odrobione, po­
leca jak nadzwyczaj trwały dotyc czas w  har> 
dlu nie używany, dobry i tani Fabrikat.

ozów, rzemion, wyrobów 
paku, asfaltu, 

smarowidła i papy tektowśj
J U L IU S Z  SC H ED IN G  wr Poznaniu 

kantor: przy moście Chwaliszewskiem.

Annahme der C. G A E R T > iE R ’S C H EN
Kuust- und Seiden-Färberei 

bei C. A U E R B A C H  in lnowraclaw.

S C ft r .  ^ c r le  ib ia r ,
V ie le r  S p r o t t e n ,  
a c r. 8 a d )ó ,
( ff lb in ę te r 9 ? ru n a u Q e n , 
i t r a l f u n b e r  B r a th e r in g e ,
© n « l .  s2 U e ,
% 'o t tc r ,
tp o fffc h e n  S O ł a l je j t r a f t

W  achholderbeerenl
o » . ! , ,  ( j .  F r i d r i c h ,

in Labischin.

cmpfieł)U J. G-ościcki.

©nglifche ^ a f c f ń t t e i t f t u b l e
billigft bei ^ u f t u o  9 fo fe n th a l,

Bromberg.

1 3n ber .ftrorotjpner gorll bei 'Barcin ł»irb 
SRontag, URitwod) unb greitag

sJ t u ^  u n b  2 3 a u f ) o ls ,
fornir täglich

Ä g n t = .  © t r o f r  u n b  g e f j m la t t e n  

u n b  S B re n n fy o J s  »e rfa ß t.
S .  Z ie l iń s k i ,  2)arctii.

© in m o h lir te d  ^ ń m iic r  iß »om i .
3anuar 1866 jh »ermietl)cn bei B o h ln t a n n ,

3*tn mermflr.

Tanzunterricht.
©inem geehrten Bublifum  hiermit bie ganj 

ergebenfle Slnseige, baß ber ^ C U U fU l'fU Ö

w r tu n t rn  m it tn s in ftan b ö te ljrc
Dirnßage, ben 14. b. 2R. beginnen roirb. D ie  
Subfcrip tionflliftr liegt in ber ©rpeö. b. B I .  
ju r Unterjeichnung au8 unb jtnb bie Bebingun* 
gen überaus giinftig g rßrllt. Um rrcł)t jaf)D 
reiche Brtheiligung bittet

-£>od)acf)tiing3»oll

Julius Plaesterer,
Balletmetfler b. Bdriete ^hentero

in  fjam burg.
1 3 *  Da fö »on ber 9lnjahl ber I h r i L  

nrlymer abf)ängt, ob id) ben biröjährigen la n j*  
fu rjitó  eröffne, fo bitte id) Diejenigen, »»eldir 
fieb noch uielben wollen, bied b id  D M c nytilfl 
SWittaflS iu ber ©rp. b. B I .  ju iftun.

£ £ p t c l t 0 e r f e
mit 4 —  36 (Łtńtfrn , worunter Bracbtwrrfc 
mit ©lorfcnfpiel, Irom meln unb ©lotfenfpicl, 
mit glötenfvirl, mit #immel$|liiitmen, mit 
9RanboIituii; ferner:

Sptclbpftrlt 
m it 2— 12 S tü c ffii, fRiteffairen, Sigarren* 
teinpcl, ^h^tographir-Stlbumo, Schreibjeuge 
unb Scbtveijcrbänörbrn mit iDfufif, alled 
fein geidjnibt ober gemalt; Bu p P f»  in ©cfamei' 
jertracht mit ’üfufir, tanjeno, fletb bad 9Jeu« 
eße empfiehlt J. H . Heller in B e r n .  —  
Franco. —  Defefte Sßerfe ober Dofeu »per̂  
ben repami.
S C S 3’ Diefe 2Qerfe, bie mit ilyrcu lieblichen 
Ionen jebed ©ranili) erheitern, foüten in 
feinem ©alon unb an feinem Jtranfenbrttr 
fehlen.

(Sin noch gut erhaltenes

t y i r t l i o
fteht ju  »erfaufen. 2Bo? fagt bie ©rp. b. B l .

Brieffaßen ber fRebaftion.
^errn  3 .  in ($}. 2)jr  betrrfrnbe Sło iij 

enthielt mehrere Unrichtigfeiten; im Urbrigrn  
erratheu.

J & a i t b c l ö b e r t c b t
3na«)raclaiD, bc» 11. «ituocmbcr >865.

SJtan i io lir t  fü r  
f f i e i j e n :  gonj gcfunbct 127— 134p f. 56  biS62 i t ) 1- 

weniger oiNgmacfafcner 120—  125pf. 46  bi« r>0 3.1)1- mehr 
im » ftn rf aufgcwudjfcn 35 bis 40  Sttjl.

IH o g g e n : J 2 2 — 127üf. 39 bis 4U S , . .
© r- ( f t  r f tc :  belle, fdjwere rorfene, 3 2 — 33 S l) l-  

feuchte, bunfle 28 bis 30 J b l.,
© .• e rb  fe n :  troefene ftodjwaarc 42  41)1. feurfitr ^ > 

bis 38 41)1.
V n ie r :  frifcher 20  2 2 '/ , © g r. per Sdicffe l.
S a r t o f f e l n :  8 — 10 €>gr.

ö rom berg, 11. ‘Jtobeniber.
9111er © e c  je u  6 3 - 6 5  41)1. feinße C u n litä t 1 -  2 

41)1. über 9tofrv
g rifd jer ffieijen ganj gefimbet 58 —  6 4  41)!. feiuRf 

Q uolilä t 1 41)1 mehr, weniger anSgcwachfeuer 45  —  : ' J  

41)1. fta rf fliiSgcwachfener 36  —  4 4  41)1.
Ötoggen ulnic 3u fu t)r.
S p ir itu s  1 3 %  41)1. per 8000 %

2t)orn. «g io  brü ruffifch-polnifchrn (»elüe«.
nifcb fJJopiet 2 6 %  oCt. Otufpfcb Rapier 2GI/2a £ i. S le i" - 
Sonraut 18 » E t .  © ro & G o nrm i! 10 — 15 » E i . _________

S c l e t j r a p b t f c b c r  3 8 ö r K t * 5^ c r * a ) U

B e r l i n . 11 SÄoucmbcr 
fb oggen fteigenb Caco 51 

91o»ember.®ec'mhcr 52>/2 -  ®ejember • Sanoar 50V: 
TOai-Suni 503/ .  bej. ’ ,,

t o B i r i t u s  loco umfnbfo* bcj. 9to»ember-®ejeinb. 1 8 ’// i3 
4Ka i-3un i 1 4 %

iRüböl »toocrnbcr-Sbejembcr 15’Vit— 9)tai-3nni L5
bq.

g jo fc n e r neue 4 %  «ßfanbbriefc 9 2 3/# bcj.
9t nie e it .  6 %  Anleihe ». 1882 6 9 %  bej.
!)tn f f i fd ic  'Itnntiiütcn 7 9 y 4 b e j .  ____

D a ny ifl, 11. 9ti>oembcó ~
© e ije u  Stim m ung  flau ltm fuj) 75  S often.  _

® ru c f unb 35erlng «an Hermann Engel in Snow radn11'

bev


